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Schlüsselfeld — Zur Jahres-
hauptversammlung der Feuer-
wehr Schlüsselfeld begrüßte
Vorsitzender Thomas Messing-
schlager 40 Mitglieder in der
Fahrzeughalle. Kommandant
Rainer Butterhof gab einen
Überblick über die Arbeit der
aktiven Mannschaft im vergan-
genen Jahr. Die 77 Feuerwehr-
leute wurden zu 135 Einsätzen
gerufen.

Allein bei der Unwetterlage
im Juli, bei der die Reiche Eb-
rach an vielen Stellen über die
Ufer trat, waren zusammen mit
den Ortswehren der Stadt insge-
samt 50 Einsätze abzuarbeiten.
Im August waren Kräfte der
Feuerwehr Schlüsselfeld als Teil
eines Hilfeleistungskontingen-
tes im Landkreis Ahrweiler tä-
tig, um die Schäden des Unwet-
ters zu beseitigen.

Der Kommandant legte dar,
dass durch Einsätze und Übun-
gen von den Aktiven insgesamt
rund 5000 Stunden geleistet
wurden.

Thomas Messingschlager be-
richtete, dass im vergangenen
Jahr coronabedingt nahezu alle
geplanten Veranstaltungen aus-
fallen mussten. Lediglich der

Vortrag „150 Jahre freiwillige
Feuerwehr – eine Reise durch
die Geschichte“ konnte durch-
geführt werden. Der Vortrag
durch Altbürgermeister Georg
Zipfel mit Geschichten, Bildern
und Filmen fand guten An-
klang. Die Spenden aus dem
Vortrag in Höhe von 2185 Euro
wurden zugunsten der Flutop-
fer im Ahrtal überwiesen.

Bei den Neuwahlen wurde
der gesamte Vorstand im Amt
bestätigt. Gewählt wurden Vor-
sitzender Thomas Messing-
schlager, stellvertretender Vor-
sitzender Markus Hanika,
Schriftführerin Jasmin Zipfel
und Finanzverwalterin Christi-
ne Butterhof.

Für langjährige Mitglied-
schaft wurden Hans Brehm und
Karl-Heinz-Herrmann (für 60
Jahre) sowie Gerhard Ley (für
50 Jahre) geehrt.

Bürgermeister Johannes
Krapp bedankte sich für die ge-
leistete Arbeit. Auch Kreis-
brandrat Bernhard Ziegmann
dankte für die geleistete Arbeit,
insbesondere für die landkreis-
übergreifenden Einsätze sowie
der Mithilfe im Katastrophen-
gebiet im Ahrtal. red

Bamberg — Der Sparkassen-Be-
zirksverband Oberfranken hat
1000 Euro an die Caritas-Ju-
gendhilfe gespendet. „Das ist
ein Zeichen, dass wir Ihre für
uns alle so wichtige Arbeit wert-
schätzen“, sagte Bezirksvorsit-
zender Klaus Peter Söllner.

Jährlich kümmert sich die Ca-
ritas-Jugendhilfe um rund 80
Kinder und Jugendliche aus

ganz Oberfranken, die unver-
schuldet in Not geraten sind. Sie
bringt sie in Sicherheit und be-
treut sie solange, bis sich eine
Lösung für die Probleme zu
Hause finden lässt. „Wir helfen
Tag und Nacht, wie in einer
Notaufnahme“, sagt Otto Be-
zold. Er leitet die stationäre Ein-
richtung in Pettstadt. Mit dem
Projekt „Durchatmen“ gibt sie

den Schwächsten der Gesell-
schaft die Gelegenheit zum
Luftholen.

Langfristige Hilfe ist möglich

Zum einen kurzfristig, wenn es
darum geht, nach einer familiä-
ren Krise zur Ruhe zu kommen.
Zum anderen langfristig, wenn
der Nachwuchs finanzielle
Unterstützung braucht, um in

einem Sportverein, einer Mu-
sikkapelle oder einem Pfadfin-
der-Stamm mitzumachen. „Oft
braucht es Sportschuhe, Schul-
materialien oder ein Instru-
ment. Manchmal sind es auch
Klassenfahrten, die wir ermög-
lichen wollen“, teilt Bezold mit.
All das aber kostet Geld. Des-
halb freut er sich über die Spen-
de der Sparkasse. red

Breitengüßbach — Die Schüt-
zengesellschaft Breitengüßbach
hat neue Majestäten. Nachdem
die vorherigen drei Jahre im
Amt waren, haben sie dieser Ta-
ge ihre Regentschaft abgetreten.

Den Auftakt zum Schützen-
fest bildete die Abholung der
scheidenden Könige, musika-
lisch begleitet vom Musikverein
Breitengüßbach. Am Festzug
nahmen außer den örtlichen
Vereinen Abordnungen der
Schützenvereine Hallstadt und
Merkendorf teil. Erste Bürger-
meisterin Sigrid Reinfelder und
Vorsitzender Rainer Klehr
krönten dann Schützenkönig
und -kaiserin: Tobias Klehr und
Tanja Pflaum. Ihnen stehen als
Vizekönige Lukas Klehr und
Christine Klehr zur Seite.

Neuer Jugendkönig wurde
Andreas Postler, seine Vizeköni-
gin ist Lara Nüßlein. Schwarz-
schusskönig wurde Rainer
Klehr, ihm steht als Vizekönig
Lukas Klehr zur Seite. Den Ti-
tel des Kleinkaliberkönigs holte
sich Marco Haderlein mit Mi-
chael Eichhorn als Vizekönig.

Neuer und alter KK-Pistolen-
König ist Benjamin Schneider,
sein Vize ist Michael Drossel.
Seniorenkönig wurde Georg
Radloff, ihm zur Seite als Le-
bensgefährtin und Seniorenkai-
serin steht Edith Wolf.

Am Ehrungsabend zuvor
wurden die vielen Vereinsmeis-
ter und Pokalsieger ausgezeich-

net. Im Einzelnen sind dies:
Andreas Postler (Junioren),
Tanja Pflaum (Damen), Katrin
Pflaum (Damenaltersklasse),
Wolf Edith (Seniorinnen/Aufla-
ge), Tobias Klehr (Schützen-
klasse), Krause Eberhard (Se-
nioren/Auflage), Rainer Klehr
(Senioren und Luftpistole),
Wilhelm Bielawski (KK-Pisto-

le, Großkaliber), Marco Hader-
lein (KK-Gewehr), Werner
Klehr (Blasrohr), Benjamin
Schneider (KK-Fallscheibe).

Die Wanderpokale in den ein-
zelnen Klassen gewannen: And-
reas Postler, Tanja Pflaum, Kat-
rin Pflaum, Tobias Klehr, Rai-
ner Klehr, Edith Wolf und Eber-
hard Krause.

Das Rennen im Preisschießen
machte mit einem 17,2 Teiler
Michael Pflaum (LG), mit
einem 38,5 Teiler Eberhard
Krause und im KK mit einem
368,5 Teiler Wilhelm Bielawski.
Die Festscheibe LG ging mit
einem 18,3 Teiler an Michael
Eichhorn und die Festscheibe
KK mit einem 300,8 Teiler an
Benjamin Schneider.

Für ihre langjährige Mit-
gliedschaft wurden einige Mit-
glieder mit Urkunde und An-
stecknadel geehrt. Den ersten
Platz beim Wanderpokalschie-
ßen der Ortsvereine erreichte
der SC Unteroberndorf mit 775
Ringen, der Meistbeteiligungs-
preis ging an die freiwillige
Feuerwehr Breitengüßbach. red

Breitengüßbach — Während der
Jahreshauptversammlung der
Breitengüßbacher Schützenge-
sellschaft fand die Ehrung eines
langjährigen Mitglieds statt:
Vorsitzender Rainer Klehr ehr-
te den noch amtierenden Ober-
schützenmeister Michael Trunk
wegen seiner besonderen
Dienste im Verein und im Eh-
renamt. Trunk trat 1974 in die
Schützengesellschaft ein und ist
seit 1981 aktives Mitglied im
Vorstand. Er half mit, das
Schützenhaus aufzubauen und
errang in den Jahren 1986, 1990
und 1999 die Würde des Schüt-
zenkönigs.

Eine so lange aktive Zeit im
Vorstand und ein so hohes En-
gagement setzen die familiäre
Unterstützung voraus − beson-
ders die seiner Frau Sabine. Mi-
chael Trunk wurde wegen sei-
ner Verdienste zum Ehrenober-
schützenmeister ernannt.

Ein weiterer Punkt auf der
Tagesordnung waren die Neu-
wahlen: Es blieb der alte Vor-
stand weitestgehend bestehen,
lediglich bei den LG-, KK-
Schützenmeistern, dem Zwei-
ten Vorstand sowie dem Ober-
schützenmeister gab es Ände-
rungen. Das Ergebnis: Erster
Vorsitzender Rainer Klehr,
Zweiter Vorsitzender Roman
Lang, Kassier Andreas Kunz-
mann, Schriftführer Marco Ha-
derlein, Oberschützenmeister
Benjamin Schneider, Schatz-
meister Walter Müller, KK-
Sportreferent Wilhelm Bielaw-
ski, Erster Jugendleiter Lukas
Martin, Zweiter Jugendleiter
Tobias Klehr.

Erster Vorsitzender Rainer
Klehr gab zudem einen Rück-
blick über die vergangenen Ver-

einsjahre. Er bedankte sich bei
allen Helfern, die in den vergan-
genen Jahren den Verein tat-
kräftig unterstützten und hal-
fen, die Vereinsgebäude in
Schuss zu halten.

Pandemie machte Probleme

Der scheidende Oberschützen-
meister Michael Trunk ging auf
die verschiedenen Schießen in
den Vereinsjahren 2020 und
2021 ein. Diese wurden wegen
der Restriktionen stellenweise
gestartet und dann meist abge-
sagt. Zudem stellte Trunk das
seit 2019 amtierende „Königs-
haus“ vor.

Anschließend ging der Senio-
renreferent auf die besonderen
Schießleistungen der Senioren-
schützen in den vergangenen
Jahren ein und bedankte sich bei
der Versammlung.

KK-Referent Wilhelm Bie-
lawski ging in seinem Bericht
auf die hervorragenden Leis-
tungen in den verschiedenen
Klassen bei den Rundenwett-
kämpfen sowie Meisterschaften
ein. red

Oberleiterbach — 24 Jahre lang,
von 1994 bis 2018, war Nikolaus
Kunzelmann Vorsitzender „sei-
nes“ Soldaten- und Kamerad-
schaftsvereins. Zuvor hatte er
sich als Fahnenträger und Kas-
sierer engagiert. Auch heute
noch ist er im Führungsteam ak-
tiv, stärkt als Stellvertreter dem
Vorsitzenden Gerhard Senger
den Rücken und ist Schriftfüh-
rer. Für dieses Engagement
wurde Kunzelmann im Rahmen
der Hauptversammlung im Ge-
meinschaftshaus zum Ehrenvor-
sitzenden ernannt.

Kunzelmann ist schon seit 47
Jahre im Verein und hat viel ge-
leistet: Bei der Friedenswall-
fahrt nach Vierzehnheiligen war
er über viele Jahre ein wichtiger
Mitorganisator. Auch die
Sammlung für die Kriegsgräber
liegt ihm am Herzen: Im Juli
2021 wurde er dafür von Bür-
germeister Michael Senger mit
der Verdienstspange in Weiß-
gold geehrt, der dies namens des
Volksbunds Deutscher Kriegs-
gräberfürsorge tat.

Seit Februar ist der Geehrte
70 Jahre alt: Die Ernennung
zum Ehrenvorsitzenden gab es
also als nachträgliches Ge-
schenk.

Die Ergebnisse der Wahlen

Neben der Auszeichnung stan-
den auch Wahlen auf der Tages-
ordnung. Gerhard Senger, seit
2018 Vorsitzender, stellte sich
erneut zur Verfügung und wur-
de einstimmig gewählt. Auch
Nikolaus Kunzelmann macht als
Zweiter Vorsitzender weiter,
wird aber fortan von Sonja Gö-
bel entlastet: Sie übernimmt den
Posten der Schriftführerin.
Nicht besetzt werden konnte al-
lerdings das Amt des Kassierers.
Es ist seit 15 Jahren in Händen
von Georg Seelmann. Er hatte

schon bei den vorangegangenen
Versammlungen immer wieder
betont, nicht mehr antreten zu
wollen. Doch so sehr sich Vorsit-
zender Senger bemühte, er
konnte kein Mitglied für diesen
verantwortungsvollen Job be-
geistern. Und so muss Seelmann
notgedrungen einige Monate
weitermachen, bis ein Nachfol-
ger gefunden ist.

In seinem Jahresbericht
sprach Senger von 57 Mitglie-
dern im Verein, davon 40 in der
Schießgruppe. Auch wenn das
Jahr 2021 von der Pandemie ge-
prägt war, so war der Soldaten-
und Kameradschaftsverein kei-
nesfalls untätig. Zwar mussten
das Dorffest an Mariä Himmel-
fahrt sowie die Christbaumver-
steigerung ausfallen. Die
Kriegsgräbersammlung an Al-
lerheiligen ergab allerdings wie-
der einen stolzen Betrag.
Der Volkstrauertag wurde in

2021 in Oberleiterbach began-
gen.

Auch der Georgentag mit
Kaplan Moison Michael im ver-
gangenen April fand statt und
endete nach dem Gottesdienst in
gemütlicher Runde.

Nur im kleinen Rahmen gab
es die Friedenswallfahrt in Vier-
zehnheiligen, natürlich mit
Oberleiterbacher Beteiligung.

Auch das gemeinnützige En-
gagement kam nicht zu kurz: An
die Flutopfer in Bayern ging
eine Spende in Höhe von 1000
Euro.

Die Arbeiten laufen schleppend

Das Protokoll der vorangegan-
genen Hauptversammlung ver-
las Nikolaus Kunzelmann, Kas-
sierer Georg Seelmann zog für
Hauptverein und Schießgruppe
Bilanz. Schießwart Stephan
Metzner informierte über die
Modernisierungsarbeiten an der

Schießanlage am Wolfsanger bei
Prächting, die auch der SKV
mitnutzt. Aus verschiedensten
Gründen aber liefen die Arbei-
ten sehr schleppend, Material
sei knapp und die Kosten stiegen
stetig. So wird es heuer wohl
auch wieder keine Schießübun-
gen geben.

Großes gemeinsames Jubiläum?

Bereits in diesem Jahr macht
sich der Soldaten- und Kame-
radschaftsverein Gedanken um
das Jahr 2026. Dann wird der
Verein nämlich 100 Jahre alt. Ob
und wie gefeiert wird, ist noch
nicht klar. Vorsitzender Gerhard
Senger nimmt Kontakt mit der
Feuerwehr auf: Die Wehr wird
im selben Jahr stolze 125 Jahre
alt. Das Jubiläum im Jahr 2001
hatten die beiden Vereine be-
reits gemeinsam in großem Stil
gefeiert.

Martina Drossel

Vorsitzender Thomas Messingschlager, Karl-Heinz Hermann,
Hans Brehm und stellvertretender Vorsitzender Markus Hanika bei
der Ehrung Foto: Thomas Messingschlager

Von links: 1. Vorsitzender und Schwarzschusskönig Rainer Klehr,
Jugendvizekönigin Lara Nüßlein, Erste Bürgermeisterin Sigrid
Reinfelder, Seniorenkaiserin Edith Wolf, Vizeschützenkönig und
Vizeschwarzschusskönig Lukas Klehr, Schützenkaiserin Tanja
Pflaum, Jugendkönig Andreas Postler, Vizeschützenkönigin Chris-
tine Klehr, KK-König Marco Haderlein, KK-Pistolenkönig und
Oberschützenmeister Benjamin Schneider, Zweiter Vorsitzender
Roman Lang und Vize-KK-König Michael Eichhorn Foto: Marco Haderlein

Michael Trunk (l.) ist Ehren-
oberschützenmeister Foto: M.H.

Die Führungsspitze des Soldaten- und Kameradschaftsvereins Oberleiterbach (v. li.): Stefan Metzner,
Stefan Amon, Gerhard Senger, Nikolaus Kunzelmann, Sonja Göbel und Franz Hennemann Foto: M. Drossel
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